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Unglaublich, aber wahr!

20 volle Seiten und mehr!

�������������

��
������

Gerade hat Helma Lunk-Schröder ihr Amt als 
Schatzmeisterin abgegeben, da wird ihr schon 
das nächste Amt angeboten: Als Buchprüferin 
bleibt sie dem Aachener Portal erhalten. Eine 
gute Wahl! Von Anfang an war Frau Lunk-Schrö-
der im Aachener Portal e.V. aktiv. Sie zählte zu 
den Gründungsmitgliedern und war in diversen 
Posten im Vorstand tätig, immer mit der ihr ei-
genen Ruhe und Seriösität.

Wir treffen uns im Porta-Restaurant mit Blick 
auf die Soers. Hier in diesem Viertel ist sie 
groß geworden. Das Elternhaus stand am Prager 
Ring.  Noch immer wohnt sie im Viertel in der 
Alkuinstraße - also mittendrin! 

2001 wurde die IG gegründet, da die Gründer der 
Meinung waren, von der Stadt und Rat überse-
hen zu werden und nicht gefragt zu werden. Das 
sollte sich ändern. Gemeinsam ist man stark! So 
ging man erfolgreich gegen die Regiobahn vor, 
die über die Jülicher Straße zum Bahnhof führen 
sollte.

Eine von uns, Helma Lunk-Schröder.

Die Jülicher Straße war und ist nach wie vor ein 
Hauptthema der IG. Die vielen Geschäftsaufga-
ben durch den Umbau und der jetzige Antrag für 
Fördergelder zur Umgestaltung des Rehmviertels 
und der Jülicher Straße wird von der IG beglei-
tet.

Aber die IG besteht aus wenigen aktiven Mit-
glieder, so muss jeder alles machen. Frau Lunk-
Schröder gehört zu diesen Aktiven und setzt ihre 
Kontakte immer zum Wohle des Viertels ein.

Aber auch das Feiern war von Anfnag an ein Be-
standteil der IG. So wurden Viertelfeste im Hof 
des Ludwig Forums organisiert - und Frau Lunk-
Schröder sorgte mit ihren Kontakten für unkom-
plizierte Zusammenarbeit mit dem Museum. Mit 
15 Jahren als Mitglied des Kulturausschusses im 
Rat hatte sie die richtigen Kontakte.

Noch immer engagiert sich Frau Lunk-Schröder 
im Viertel, aber auch darüber hinaus. Als Vor-
sitzende der UNESCO Aachen e.V. setzt sie sich 
für Frieden und Kultur in ganz Aachen und der 
Welt ein.

Die UNESCO ist als Hüterin von Kulturwelterben, 
wie z.B. dem Aachener Dom, dem ersten deut-
schen Weltkulturerbe, bekannt. Darüber setzt 
sich die UNESCO aber auch seit ihrer Gründung 
im Jahre 1945 für den Frieden ein. 

Zudem unterstützt die Unesco Projekte weltweit, 
die Aachener Unesco hilft einer Gruppe Rumäni-
scher Straßenkinder. 

Die Aachener Unesco ist eine von 15 deutschen 
Stadtgruppen. Sie organisiert kulturelle Führun-
gen, unterstützt heimatkundliche Geschichte 
und organisiert Veranstaltungen. Vor kurzem war 
erst wieder Herr Prof. Dr. Kerner im voll besetz-
ten Haus Löwenstein zum Vortrag eingeladen.

Liebe Leserinnen und Leser,
welch ein spannender Sommer erwartet uns? 
Die Meteorologen sprechen von einem heißen 
Sommer. Ich kann Ihnen versprechen: Der 
Juni wird heiß! Die 3. Tour Du Nord und das 
Viertelfest stehen am 22. Juni auf dem Pro-
gramm!

Das Magazin ist proppenvoll und mit 20 Seiten 
so umfangreich wie nie! Das liegt vor allem 
an dem in diesem Jahr noch umfangreicheren 
Tourprogramm und einem hoffentlich schönen 
Viertelfest. Sie haben doch noch nichts vor? 

Und wenn Ihnen das alles gefällt, was wir ma-
chen, werden Sie doch Mitglied! Das kostet 
als Privatmensch nur 15 Euro im Jahr! Dafür 
bekommen Sie 4x im Jahr dieses Magazin, die 
Tour Du Nord, das Viertelfest, den Aktions-
tisch und und und, also warum noch warten? 
Beim Viertelfest einfach den Coupon von Sei-
te 6 abgeben und schon sind Sie mit dabei! 

Die IG wird am Sonntag, den 08. Juni im 
Öcher Treff mit Gerd Simons bei Radio Aa-
chen 100,1 die Tour Du Nord und das Vier-
telfest vorstellen - also schalten Sie um 10 
Uhr ein und erfahren alles rund um Tour 
und Fest!

Alexander Samsz
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Auflage 5.000 Exemplare

An dieser Stelle stellen wir Ihnen die Gesichter hinter dem Aachener Portal vor: Heute freuen 
wir uns auf Fau Helma Lunk-Schröder, die von Anfang an im Aachener Portal aktiv ist!

Café-Restaurant Vier Jahreszeiten
Montags bis Sonntags geöffnet von 8.00 - 18.00 Uhr

Robensstraße 19 (am Stadtgarten) • 52070 Aachen
www.carpe-diem.eu • e-mail: aachen@senioren-park.de

Die Küchenqualität ist der Grundstein zufriedener Gäste und hier haben wir viel zu bieten.
Qualifizierte Köche unterschiedlicher Stilrichtungen zaubern eine Vielfalt, die Sie in der Welt des
Caterings so schnell nicht noch einmal finden werden. Wir erstellen Ihnen gerne ein speziell auf
Ihre Veranstaltung zugeschnittenes Angebot. Falls Sie es wünschen bieten wir Ihnen auch die idea-
len Räumlichkeiten für Ihre Abendveranstaltung.
Kontakt: Team Vier Jahreszeiten, Kubilay Tuglu, Tel. 0241/51541-410
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Unser Geschenkti
pp…

Restaurant-Gutschein

...Zeit zu g
eniessen!

Partyservice, Buffet und Bankett

A4_Nordmagazin.xp:Gutschein A6  17.01.2008  18:24 Uhr  Seite 1

In eigener Sache!
Etwas erstaunt und entsetzt war ich, als ich 
Ende Mai beim neuen Obst- und Gemüsehänd-
ler an der Jülicher Straße war und feststel-
len musste, dass schon jemand bei ihm war. 
Jemand, der in meinem Namen eine Anzeige 
entgegengenommen und dafür direkt Geld kas-
siert hat.

Eine Strafanzeige ist gestellt. Sollte Ihnen 
jemand eine Anzeige für das Viertelmagazin 
anbieten und direkt kassieren wollen, rufen 
Sie mich oder die Polizei an!  Bei mir erhalten 
Sie eine Rechnung nach Erscheinen des Ma-
gazins.

AACHEN NORD SOMMER 2008

		  INHALT | AUSGABE 12 | SOMMER 2008
4		  Neues aus dem Aachener Portal 
		  Schöner leben in Garten | Fleuster | Tertia | Obst&Gemüse | Schlagernacht
5 		  Sommerfest | Tattoo | Eis | Caipirinha
6 		  Aachener Portal Intern 
		  Der Vorstand wurde gewählt
7		  Tour Du Nord 2008
8+9		  Übersicht Tour Du Nord 2008
10+11 	 Nord&TourPoster
12 		  Viertelfest 2008
13 		  Fotos & Abzüge | Alt & Jung zusammen
14 		  Meine Klasse - Unsere Welt | Die Brücke | Das Stadion | IG Hansemann
16		  Kunst im Aachener Portal
		  Ludwig Forum | NAK | Regio iT | Carpe Diem 
18		  Theater im Aachener Portal
		  Das Da | Theater K

© Th. Kemnitz / PIXELIO

KLAVIER GESUCHT!
Die IG Aachener Potal sucht für die Katholische Grundschule an 
der Passstraße ein Klavier!

Wenn Sie ein Klavier haben, dass Sie nicht mehr benutzen, würden 
sich viele junge Schüler/-innen darüber freuen.

Aber auch Geldspenden (mit Spendenquittung) werden gerne entge-
gengenommen um ein Klavier anzuschaffen. Bitte melden Sie sich 
unter der Telefonnummer 51 00 02 00 bei Herrn Wagner.
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Die erste Schlagernacht ein 
Erfolg.
Aus Aachen, Belgien und dem Ruhrgebiet 
kamen Fans, um dabei zu sein.

Rappelvoll war am 29. März die erste Schla-
gernacht im Kapuzinerhäuschen an der Jülicher 
Straße.

Markus Schröder, Sandy Christen, Djane Jack-
lien, Kristina und Überraschungsgast DJ Lolly 
Heiko sorgten für eine kurze Nacht in der kei-
ner vorzeitig nach Hause ging - alle blieben 
bis zum bitteren Ende. Eine Fortsetzung soll 
folgen...

NEUES AUS DEM AACHENER PORTALNEUES AUS DEM AACHENER PORTAL

Die TERTIA-
Gruppe.
Menschen und Poten-
ziale stehen im Mittel-
punkt aller Aktivitäten 
der TERTIA-Gruppe, die 
sich seit über 30 Jah-
ren als Systemanbieter 
für Personalmarketing 
und Personalentwick-
lung profiliert. 

Die unterschiedlich spe-
zialisierten Unternehmen 
unter dem Dach der TER-
TIA AG bauen mit maß-
geschneiderten Lösungen Brücken zwischen 
dem Personalbedarf von Unternehmen und dem 
Angebot an Arbeitskräften. 

Tertia qualifiziert, vermittelt Arbeitskräfte, un-
terstützt die Stellensuche und die Karrierepla-
nung.

Neue Formen des Lernens entstehen mit den 
Bausteinen der „Modularen Qualifizierung EDV-
Train“ im EDV-Lernzentrum der TERTIA.

Sind Sie startklar für Ihre berufliche Zukunft? 
Ist Ihr EDV-Wissen auf dem neusten Stand? Die 
„Modulare Qualifizierung EDV-Train“ im Selbst-
lernzentrum der TERTIA an der Jülicherstraße 
334 ermöglicht eine Weiterbildung mit differen-
ziertem Zuschnitt. 

Mit den Bausteinen des Lernzentrums können 
die Teilnehmer ihren individuellen Bildungsplan 
erstellen, maßgeschneidert nach ihren Vorkennt-
nissen, Bedürfnissen und beruflichen Zielen. 

Lerntempo, Menge und Schwierigkeitsgrad der 
Übungen werden angepasst an die persönlichen 
Voraussetzungen und Wünsche. Es gibt keine 
langen Wartezeiten, da der Einstieg wöchent-
lich möglich ist.

Die Teilnehmer lernen eigenverantwortlich in 
Kombination mit fachlicher und methodischer 
Beratung und Betreuung. Im Austausch mit an-
deren Teilnehmern können sie ihre Lernerfolge 
überprüfen und Lösungswege erarbeiten. 

Folgende Module stehen zur Verfügung: MS 
Word, MS Excel, MS Outlook, MS Access, MS Po-
werPoint,  Datev, sage (KHK), SAP und Englisch. 
Für Arbeitssuchende ist eine Förderung der 
Agentur für Arbeit mittels Bildungsgutschein 
möglich. Selbstzahler können einen  Bildungs-
scheck NRW beantragen und tragen dann nur 
die Hälfte der Kosten.

Weiter Informationen unter 0241-189 268 21 - 
Michael Simons

NEU IM AACHENER PORTAL

NEU IM AACHENER PORTAL

NEU IM AACHENER PORTAL

Der Sommer kommt.

Ist die Klimanalage fit?

Klimaservice bei Peltzer: Wartung der Kli-
maanlage ab 45 Euro. Einfach vobei fahren, 
bevor es zu heiß wird!

COCKTAIL  
PARTY  

07. Juni!

Sommerfest bei  
Behrens.

Am Samstag, den 14. Juni von 10 bis 18 
Uhr und am Sonntag, den 15. Juni von 12 
bis 16 Uhr findet bei Behrens GartenPflan-
zen am Soerser Weg das traditionelle Som-
merfest statt.

Neben dem umfangreichen Blumen-, 
Strauch- und Baumangebot von Behrens 
stellen sich folgende Firmen vor:	   
Fräulein Koch von der Lebensmittelmanufaktur 
Gaumenfreuden; Glas im Garten mit Ob-
jekten von Uli Hager; Garten-Accessoires 
der Fa. Hacker; Acrylmalerei mit Marga 
Gilliam; Baggerfahren mit Stephan Mahr; 
Landschaftsgärtner-Meister und Traktorfahr-
ten für Kinder mit Kai Kuckelmann. 	  
Für das leibliche Wohl sorgt das Kuchenbuffet 
mit Kaffee und Eis, sowie  Spezialitäten vom 
Grill von Karl Zeiss.

Sommerfest  
14. + 15. 

Juni!

  RÜCKBLICK

Schöner leben  
im Garten.
Seit Januar 2008 im Aachener Portal! Alles 
für den Garten: Gewächshaus, Pavillons und 
Gartenhäuser

Wer die Ausstellungshalle der Firma Palmen am 
Grünen Weg 37 betritt, ist vom Angebot überwäl-
tigt. 80 hochwertige Modelle auf 1200 qm sind 

dort aufgebaut. Hier gibt es kein Standard-
Haus von der Stange, sondern pfiffig designte 
und gebaute individuelle Modelle. Einfach mal 
in das gewünschte Gartenhaus gehen, sich auf 
einem Stuhl niederlassen und den Raum ge-
nießen, das ist hier möglich. Wer nicht sicher 
ist, welches Modell am besten zu seinem Haus 
passt, kann selbstverständlich auf die kompe-
tente Beratung durch Iris Schmitter als Ge-

schäftsführerin oder deren Mutter Frau Maria 
Palmen bauen.

Die Gewächs- und Gartenhäuser werden von 
Palmen selbst entwickelt und produziert. 
Dabei steht die Qualität im Vordergrund. 
Natürlich ist eine individuelle Anpassung an 
die eigene Lage vor Ort möglich, wobei Fach-
monteure für die perfekte Montage im Garten 
achten.

Neu im Krantz Center:
Rechtsanwalt Andreas Fleuster

Der Rechtanwalt für Straf-
recht ist seit 1997 vor 
dem Landesgerichtsbezirk 
Aachen zugelassen. Von 
Eschweiler kommend hat 
er sich im April 2008 im 
Kranz Center niedergelas-
sen. Herr Fleuster betreut 
Klienten in Sachen Straf-, 
Verkehrs- und Mietrecht 
auch über Aachen hin-
aus.

Frisches Obst  
und Gemüse
Türkische Spezialitäten

Der Lebensmittelmarkt Dikbas ist an die Ecke 
Josef-v.-Görres-Str./Jülicher Straße gezogen. 
Neben tiefgefrorenen türkischen Spezialitäten 
gibt es täglich frisches Obst und Gemüse.

Eis in der Nacht?
Der Kiosk an der Robensstraße hat jetzt auch bis 
spät in der Nacht Eis vorrätig. Gerade in warmen 
Sommernächten ist dies gut zu wissen!

Tattoo-Studio.
Seit einem Jahr erstrahlt das Studio an der 
Jülicher Str. wieder.

Seit weit mehr als 25 Jahren betreiben Margit 
und Arno Raths ein Geschäft auf der Jülicher-
straße 45 A. Angefangen haben sie mit einem 
Gebrauchtmöbelgeschäft und haben dies vor 
ca. 15 Jahren in ein Tattoo-Studio umgebaut. 
Durch einen Brand im Dezember 2006 wurde 
das Studio völlig zerstört. In dieser Zeit haben 

Margit und Arno Raths viel Hilfe von einigen 
Anwohnern wie auch von Geschäftsleuten er-
halten, wofür sie sich auch in dieser Form be-
danken möchten.

Seit April 2007 betreiben sie ihr Studio wieder 
in gewohnter Art und Weise. Die Jülicherstraße 
ist Teil ihres Lebens geworden und sie werden, 
so hoffen wir alle, auch in den nächsten Jahr-
zehnten ein fester Bestandteil dieser guten Ge-
meinschaft bleiben.
www.tattoo-arno.de

Caipirinha, Bloody 
Mary und Co. 
im City Pub

Am 07. Juni fin-
det eine Cocktail-
Party im City Pub 
statt. Also das 
Guiness mal ste-
hen lassen und 
ran an die Cock-
tail-Gläser.

Zur Tour Du Nord bietet das City Pub beson-
dere Bierpreise für die Teilnehmer der Tour.
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Hinzu kom-
men Akti-
onen wie 
die neuen 
Flaggen am 
Europaplatz, 
für die die IG 
gesorgt hat 
und weitere 

spontane Aktionen, wie z.B. die Unterstützung 
des Anti-Rassismus-Unterrichts. 

Auf der Mitgliederversammlung erhielten Frau 
Lunk-Schröder und Herr Flachs eine kleine Auf-
merksamkeit für ihre verdienstvolle Aufgabe 
überreicht.

Wir freuen 
uns auf wei-
terhin gute 
Arbeit des 
Vorstandes.

Bereits zum dritten mal freuen wir uns auf 
die TOUR DU NORD. Das Programm entneh-
men Sie bitte der folgenden Übersicht. Um 
alle Leistungen der Tour nutzen zu können, 
benötigen Sie das Tour-Ticket.

Beachten Sie das umfangreiche Kinderprogramm! 
Ob am Abenteuerspielplatz Kirschbäumchen, 
Gala Bau Bömeke, Markisen Hesse, KOT St. Elsa-
beth oder Galerie Freitag 18:30 - Hier können 
die Kleinen etwas im Aachener Portal erleben!

Die TOUR DU NORD wird nicht geführt - Suchen 
Sie sich Ihr Programm selbst aus - Nutzen Sie 
die Gutscheine des Tickets! 

Kunstinteressierte kommen im NAK, in den Tem-
porären Gärten Soers und im Ludwig Forum auf 
ihre Kosten. 

Erleben Sie schon einen Tag zuvor den interna-
tionalen Tag im Seniorenpark Carpe Diem, der 
dieses Jahr im Rahmen der TOUR DU NORD an-
geboten wird.

Wenn Sie am Nachmittag dann den Aachener 
Norden entdeckt haben, wartet am Ungarnplatz 
das Viertelfest auf Sie! Mit Capoeira, Styling-
Tipps und guter Pop- und Rockmusik! Wir freuen 
uns auf Sie!

Holen Sie alles aus der TOUR DU NORD 
raus! Das Ticket beinhaltet 2 Gutschei-
ne von Adler Mode und Porta. Bitte be-
achten Sie die Angebote, die über den 
Tag der TOUR DU NORD gelten! Unter 
allen Teilnhemern der TOUR DU NORD 
verlosen wir 2 Tageskarten für die Ca-
rolus Thermen! Bitte beachten Sie die 
Hinweise auf dem Ticket. Das Ticket 
liegt dem Viertelmagazin bei, oder Sie 
erhalten es an den Auslagestellen!

TOUR DU NORD 2008IG AACHENER PORTAL INTERN

KABARETT

BESICHTIGUNG

Beerdigungsinstitut Radermacher
Ungarnstraße 3
Tag der offenen Tür 

Das Beeredigungsinstitut bietet einen Tag der 
offenen Tür. Dieser beginnt bereits um 11:30 
Uhr mit einem Highlight! Globo wird in seinem 
Kabarett-Stück „Das Lächeln am Fuße der 
Bahre“ die Brücke zwischen Trauer und Humor 
schlagen. „Sterben ist wirklich das Letzte“ (Tu-
cholsky), der Umgang damit in unserer Gesell-
schaft meistens ausgeklammert. Für einen hu-
morvollen Blick auf den letzten Akt des Lebens 
wirft der Komiker Globo mit einem Ausschnitt 
aus seiner Lesung, die vor einiger Zeit für viel 

Aufsehen gesorgt hat. So liest er aus Romanen, 
die sich mit dem Thema befassen. Besonders 
der Schriftsteller Kurt Kusenberg mit seinem 
schwarzen Humor hat es Globo angetan. 

Globo entführt einen in das Dickicht - den Tod. 
Sich über den Tod totlachen - das ist doch mal 
etwas anderes.

Das Beerdigungsinstitut in der Ungarnstraße 
bietet den ganzen Tag Beratungsstunden an. 
Erfahren Sie, wie man mit Kindern über den Tod 
spricht, alles über Einäscherung in den Nieder-
landen, über Bestattungen in anderen Kulturen,  
gewöhnliche und ungewöhnliche Bestattungen 
und über Vorsorge. 

Beachten Sie auch den beiliegenden Prospekt 
des Bestattungsinstituts Radermacher.

Bunker Scheibenstraße
Scheibenstraße
Eine besondere Besichtigung mit Taschen-
lampen 
850 bis 1200 Personen konnten im Schutzraum 
Zuflucht vor den Bomben des Zweiten Welt-
kriegs  finden. Noch heute werden regelmäßig 
Übungen von verschiedenen Hilfsorganisatio-
nen durchgeführt.

Um 15 Uhr erwarten Sie Karl Kern und Thomas 
Stellmacher vom THW, um den Schutzraum 
Scheibenstraße zu erkunden. Die Führung er-
folgt in zwei Phasen, in der ersten können Sie 
mit der Taschenlampe den Bunker selbst erkun-
den. Bringen Sie Ihre Taschenlampe mit und 
haben Sie keine Angst - es kann Ihnen nichts 
passieren. Bevor Sie eintreten dürfen, werden 
Sie notiert, damit man Sie nicht im Dunkeln 
vergessen kann. Im zweiten Teil werden Sie bei 
Licht durch den Schutzraum geführt und können 

dort die Technik betrachten und 
die Starken können von Außen- 
auf Innenbelüftung umstellen.
Nach dem Krieg wurden viele Fa-
milien in diesem Schutzraum un-
tergebracht, ein Teil steht nun 
auch unter Denkmalschutz. 

Die Schule 
Aretzstraße 
hat ein Mo-
dell des zer-
störten Teils 
rund um den 
Schutzraum 
angefertigt, 
das Sie ebenfalls besichtigen können. 

Viel können Ihnen die beiden vom THW über die 
Geschichte des Bunkers erzählen.

Zur Zeit sorgen drei Helfer für 
die Instandhaltung. Die Stadt 

Aachen und die Feuerwehr unterhalten den 
Schutzraum. Von außen haben die Schüler Aa-
chener Motive angebracht.

Sie sind Gewerbetreibender? Nutzen Sie unser Netzwerk für Ihr Geschäft, wir stellen den Kontakt her und 
arbeiten zusammen! Für nur 50 Euro im Jahr sind Sie dabei!  

Sie sind Anwohner und/oder Kunde im Aachener Norden? Werden Sie für 15 Euro im Jahr Mitglied und 
nutzen Sie die Einkaufsmöglichkeiten vor Ort zu besonders günstigen Konditionen. Wir informieren Sie 
über alles Wichtige im Viertel! 

Sie möchten noch nicht Mitglied werden, aber mehr über den Verein und Aktionen erfahren? Dann senden 
Sie uns Ihre eMail-Adresse und wir nehmen Sie kostenlos und ohne jegliche Verpflichtung in unseren Vertei-
ler auf!

Einsenden oder faxen an: IG Aachener Portal e.V. c/o Mario Wagner · Grüner Weg 1 · 52070 Aachen
Fax: 0241. 51 000 299 | Schneller geht es per eMail: info@aachener-portal.de
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DER VORSTAND  
DER IG AACHENER  
PORTAL e.V.
Die Mitglieder der IG Aachener Portal 
e.V haben auf der Mitgliederversamm
lung am 10.04.2008 einstimmig Herrn 
Mario Wagner als Vorsitzenden und 
Herrn Wolfgang Flachs als seinen Ver-
treter wiedergewählt! 

Als neuer Koordinator wurde Klaus Bö-
meke gewählt. Für die langjährige Schatz-
meisterin, Frau Lunk-Schröder wurde Frau 
Gerda Forsch-Fücker als neue Schatzmeis-
terin gewählt.

Zudem wurde Frau Jutta Lehnen als Schrift
führerin wiedergewählt.

Mit der Arbeit des Vorstandes waren die 
Mitglieder sehr zufrieden. Auch das Konto 
wurde gut geführt und mit dem Aktions-
tisch,  Viertelmagazin, Tour Du Nord und 
Viertelfest hat die IG gleich vier dauerhaf-
te Einrichtungen geschaffen, die aus dem 
Aachener Portal nicht mehr wegzudenken 
sind.

Name

Straße/ Ort

Telefon

eMail

aachener-portal.de - Wir sind der Aachener Norden!
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Werden Sie Mitgleid in der IG Aachener Portal e.V.
Das Viertel braucht Sie!

GESTATTEN, WIR SIND DAS AACHENER PORTAL.

Internationales Fest 2008
im Senioren-Park carpe diem

Am 21. Juni 2008 von 15:00 - 19:00 Uhr

Von Nord nach Sud von Ost n
ach West,

carpe diem feiert ein Fest!

www.senioren-park.de
aachen@senioren-park.de

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 20 Ländern bieten Ihnen Aktionen
und kulinarische Leckereien

Tel.: 02 41 / 515 41 -0 • Fax: 02 41 / 515 41 -10
Robensstraße 19-21 • 52070 Aachen (am Stadtgarten)

..

FESTSeniorenpark Carpe Diem
Robensstraße 19-31
„Von Nord nach Süd, von Ost nach 
West, carpe diem feiert ein Fest“: 
Das internationale Fest

Bereits am Samstag, den 21.06.2008 
findet im Rahmen der Tour Du Nord das 
Internationale Fest im Seniorenpark 
Carpe Diem statt.

Feiern Sie schon einen Tag zuvor mit 
dem Aachener Portal! 

Das Internationale Fest wird immer mit 
viel Engagement der Mitarbeiter/in-

nen des Seniorenparks vorbereitet und 
durchgeführt. 

Dieses Jahr sind 54 Mitarbeiter/ -innen 
aus 22 verschiedenen Länden vertre-
ten. 

Der Titel des Festes lautet: „Von Nord 
nach Süd, von Ost nach West, 
carpe diem feiert ein Fest“. Zum 
Fest gibt es verschiedene Beiträge und 
kulinarische Spezialitäten aus den je-
weiligen Ländern.

TO
UR 

DU NORD 200803

TO
UR 

DU NORD 200815

TO
UR 

DU NORD 200804



8 AACHEN NORD SOMMER 2008  AACHEN NORD SOMMER 2008 9

ESSEN

ESSEN

KINDER

KUNSTBESICHTIGUNGEN

FÜHRUNGEN/AUFFÜHRUNGEN TAG DER OFFENEN TÜR

TAG DER OFFENEN TÜR FÜHRUNGEN

BESICHTIGUNGEN

Ort 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30

St. Elisabeth Gottesdienst & Gospelchor 
„Na Furaha“ unter Leitung 
von Christian da Cruz

12:15 h  
Orgelbesichtigung und 
Turmbesteigung

15:15 h  
Orgelbesichtigung und 
Turmbesteigung

Mu'Fab & Cre‘Active Tag der offenen Tür: - Schlagzeug Play-Along Wettbewerb - Auftritte div. Bands und Ensembles - Kindertheater Präsentation (Cre‘Active) - Schauen und informieren - Kaffee trinken, Kuchen essen - Grillen

Beerdigungsinstitut Radermacher Sendung mit der Maus Kabarett:  
GLOBO – Das Lächeln am 
Fuße der Bahre

Sendung mit der Maus Mit Kindern über den 
Tod sprechen

Sendung mit der Maus Einäscherung in Holland 
– Warum gehen so 
viele Deutsche über die 
Grenze

Sendung mit der Maus Bestattungen in  
anderen Kulturen

Sendung mit der Maus Gewöhnliche und 
ungewöhnliche Arten 
der Bestattung – was 
alles möglich ist
und was es kostet

Sendung mit der Maus Vorsorge – für sich selbst 
oder für Verwandte – was 
man vorher regeln kann

Bunker Scheibenstraße Führung

Temporäre Gärten Freie Besichtigung

Tanzraum Offene Steptanz- Schnupperstunde

Ludwig Forum Ausstellungen - Freier Eintritt

NAK Ausstellung - Freie Besichtigung

Galerie Freitag 18:30 Malen für Kinder mit Sigrid von Lintig - Material wird gestellt

KOT St. Elisabeth Billard, Kicker, Waffeln, Mandalas ...

Abenteuerspielplatz Kirschbäumchen Tour du Nord – Der Weltraum hinter den drei Silber Monden - Trainingsprogramm zur Körperkoordination - Geschicklichkeits- und Bewegungsparcours für junge und alte Weltraumfahrer

Gala Bau Bömeke Monster-Sandhaufen - Baggern und Bob Cat

Markisen Hesse Hindernisparcours für Kinder

La Cabane Tour Du Nord Spezial Baguettes 1 Euro günstiger!

Seniorenpark Carpe Diem Kaffe und Kuchen zum Tour Du Nord Preis für 2,50 Euro

Kapuzinerhäuschen Bier für 1 Euro

City Pub Spezieller Tour Du Nord Bierpreis

Kölntor 1. Getränk kostenfrei

Am Hansemann 1. Getränk kostenfrei

Restaurant Troja Kostproben türkischer Vorspeisen

Sportarzt Prümmer Körperfettmessung

BLÜCHERPLATZ

SCHEIBENSTRASSE

UNGARNSTRASSE

SOERS

JÜLICHER STRASSE

JÜLICHER STRASSE

JÜLICHER STRASSE

JÜLICHER STRASSE

JÜLICHER STRASSE

JÜLICHER STRASSE

HANSEMANN

HANSEMANN

GUT-DÄMME-STR.

ROBENSSTR.

PASSSTRASSE

STEINKAULSTRASSE

SIEDLUNG DAHEIM

PROF.-WIELER-STR.

UNGARNPLATZ

GRÜNER WEG

GRÜNER WEG

01

02
03

04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21

Bitte beachten Sie, dass die Anbieter nicht zur Einlösung verpflichtet sind. Alle Angaben ohne Gewähr, kurzfristige Absagen oder Änderungen möglich.

TOUR DU NORD 2008TOUR DU NORD 2008

KUNST

Tanzraum
Blücherplatz 41
Stepptanz Schnupperstunde
Wollten Sie schon immer einmal ausprobieren, ob Sie 
den Rhythmus im Fuß haben? Dann sind Sie zwischen 
15 und 16 Uhr im Tanzraum richtig.

Ludwig Forum
Jülicher Str. 97-109
Freier Eintritt zu folgenden Ausstellungen
Mit dem Tourticket erhalten Sie freien Eintritt und 
können die Ausstellungen: Borderlives, Janis Avotins, 
Double Wall Projects No 4 und Echolot erkunden.

07

06 08

St. Elisabeth
Jülicher Str./ Blücherplatz
Gospelchor & Orgel & Turm 
Werfen Sie einen Blick vom Kirchturm, lassen Sie sich 
in die Geheimnisse der Orgel einweihen und lauschen 
Sie beim Gottesdienst dem Gospelchor!

Mu‘Fab
Grüner Weg 28
Tag der offenen Tür
Im Rahmen der Tour du Nord veranstalten die  MU‘FAB  
(Musikschule, Bandtraining, Workshops, Ensembles) 
und Cre‘Active (Theaterspiel, Körper und Bewegung, 
Atem und Stimme) ihren diesjährigen Tag der offenen 
Tür. Zwischen 11.00 und 18.00 findet im Grünen Weg 
28 ein umfangreiches Programm statt, mit Auftritten 
div. Bands und Ensembles, Schlagzeug Play-Along 
Wettbewerb, Kindertheater-Präsentation u.v.m.
Man kann sich aber auch in Ruhe informieren, Kaffee 
trinken, Kuchen oder Gegrilltes essen und ein schönes 
Sommerfest genießen. 

Beerdigungsinstitut Radermacher
Ungarnstraße 3
Tag der offenen Tür 
Kabarett mit Globo, Diskussion und Informationen 
rund um das Thema Tod. Lesen Sie den Artikel auf 
Seite 7.

Bunker Scheibenstraße
Scheibenstraße
Eine besondere Besichtigung mit Taschenlampen 
Entdecken Sie den Schutzraum im Dunkeln mit Ihrer 
Taschenlampe. Lesen Sie den Artikel auf Seite 7.
TASCHENLAMPE NICHT VERGESSEN!

Temporäre Gärten
Soers
AIX – ARCADIA
18 Künstler(-gruppen) zeigen im Pferdeland Soers im 
Rahmen der Euregionalen 2008 Kunstobjekte. Auf ei-
ner Länge von 2 km können Sie sich von der Wandlung 
des Geländes überzeugen. 

01 03

02 04
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KINDER09

NAK
Passstraße 29
Fergus Feehily und Jimmy Robert 
Sehen Sie die Arbeiten der Künster in der Galerie im 
Stadtpark.

Galerie Freitag 18:30
Steinkaustraße 11
Malen für Kinder! 
Kindern malen mit der Künstlerin Sigrid von Lintig von 
13 bis 15 Uhr! Materialien dazu werden kostenfrei zur 
Verfügung gestellt.	

KINDER

KINDER

KINDER

10

11

12

13

14

K.O.T. St. Elisabeth
Jülicher Str. 68
Kugeln, Waffeln und mehr 
In der kleinen offenen Tür von St. Elisabeth gibt es 
Billard, Kicker und Mandala - und leckere Waffeln von 
12 bis 16 Uhr! 

Abenteuerspielplatz „Zum Kirschbäumchen“
Siedlung Daheim 11
„Tour du Nord – Der Weltraum hinter den drei Sil-
ber Monden“ 
Ein Trainingsprogramm zur Körperkoordination sowie 
einen Geschicklichkeits- und Bewegungsparcours für 
junge und alte Weltraumfahrer bietet der Abenteuer-
spielplatz von 14 bis 18 Uhr!
Ausreichend Parkmöglichkeiten sind in der Straße 
„Zum Kirschbäumchen“ vorhanden.

Gala Bau Bömeke
Professor-Wieler-Straße 15
Der Monster-Sandhaufen und Baggern mit Bob Cat 
Einen tollen Sandhaufen zum Toben und zum Bearbei-
ten mit schwerem Gerät bietet Gala Bau Bömeke von  
11 bis 18 Uhr!

TRINKEN

15

Markisen Hesse
Grüner Weg 13a
Hindernisparcours für Kinder 
Von 11 bis 16 Uhr können Kinder einen Hindernispar-
cours auf dem Gelände von Markisen Hesse erkunden. 
Ob mit Fahrrad oder zu Fuß - Spaß garantiert.

La Cabane
Ungarnplatz
TOUR DU NORD Baguette
3 tolle Baguettes extra zur Tour Du Nord - bei Vorlage 
des Tickets 1 Euro reduziert.

Senioren-Park Carpe Diem
Robensstraße 19-31
TOUR DU NORD Kaffee & Kuchen
Kaffee und 1 Stück Kuchen im Restaurant des Senio-
renparks zum Tour Du Nord Preis für 2,50 statt 3 Euro. 
Zugang ist auch durch den Stadtpark möglich.
Kapuzinerhäuschen
Jülcher Str./ Kapuzinergasse 1
TOUR DU NORD Bier-Preis
Bier für 1 Euro!

16

TRINKEN

TRINKEN18

17 ESSEN

GESUNDHEIT21

20City Pub
Jülicher Straße 47
Spezielle Bierpreise 
Zur Tour Du Nord gibt es gegen Vorlage des Tickets 
besondere Bierpreise.

Am Hansemann / Kölntor
Am Hansemann
Das 1. Getränk frei!
Mit dem Tourticket ist das erste Getränk in den bei-
den Kneipen am Hansemann kostenfrei!

Restaurant Troja
Jülicher Str. 14
Vorspeisen Buffet 
Kostenlose türkische Vorspeisen als Kostprobe - Ver-
schiedene leckere Pürrees und gefüllte Weinblätter 
sowie weitere delikate Spezialitäten. 
Sportarztpraxis Prümmer
Gut-Dämme-Str. 1
Körperfettmessung 
Von 11 bis 16 Uhr können Sie den Fettanteil Ihres 
Körpers professionell bestimmen lassen und direkt 
den einen oder anderen Tipp mitnehmen.

19
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Avoid Silence
Ab 20 Uhr werden Avoid Silence die Bühne 
betreten und es krachen lassen. Die Band hat 
Heimspiel, denn 3/5 der Mitglieder nennen die 
Passstraße ihr zu Hause. Außerdem haben sie 
die neue CD „Divebomb“ im Gepäck, die man 
natürlich auch beim Viertelfest oder über den 
Online Shop der Band auf www.avoidsilence.de 
für 7,50 Euro beziehen kann. Den Drummer 
Mike und die Sängerin Sarah treffe ich im „La 
Cabane“. 

Alex: Herzlichen Glückwunsch zur neuen CD

Mike: Danke, wir sind richtig stolz darauf, end-
lich unser Album mit zehn Songs in der Hand zu 
haben. Die CD wurde einerseits in einem profes-
sionellen Studio in Mannheim aufgenommen, 
andererseits in „Eigenregie“ im STUDIOHÖLL. 
Mit dem Mann hinter STUDIOHÖLL haben wir 
eine Art Joint Venture. Er ist selbst Musiker 
und spielt für seine Produktionen  alle Instru-
mente eigenhändig ein. Nur trommeln kann er 
nicht. Darum habe ich einen Teil seiner Stücke 
auf dem Schlagzeug eingespielt. Im Gegenzug 
kam er uns bei der Produktion von „Divebomb“ 
entgegen.

Alex: Dive Bomb, ein lustiger Titel

Mike: „Divebomb“ ist eine Gitarrentechnik. Wir 
fanden den Titel passend, weil unser Lead-Gi-
tarrist ihn oft einsetzt. 

Alex: Seit wann gibt es Avoid Silence?

Sarah: Seit Anfang 2007 gibt es uns in dieser 
Form mit Rhythmus-Gitarrist Patrick Bütter-
ling, Lead-Gitarrist Johannes Rotheut, Basser 
Dennis Rocholz, Mike Drawz am Schlagzeug 

und mit mir – Sarah 
Stoelman – als Sän-
gerin. Wir kommen 
alle aus verschiede-
nen Genres, aber die 
musikalische Kom-
munikation klappt 
super und ich denke, 
genau das macht uns 
aus. Der Bass und 
die Drums kommen 
aus der Funk-Rock-
Schiene, der Lead-
Gitarrist eher aus 
der Classic-Rock-Ecke 
und der Rhythmus-Gitarrist vom Metal. Ich ste-
he ja auch auf laute Bands wie „Machine Head“ 
oder „System of a Down“, aber als Sängerin ori-
entiere ich mich mehr an den Ladies mit den 
Powerstimmen: Gwen Stefanie, Sandra Nasic, 
Anouk und Skin. Diese verschiedenen Einflüsse 
spiegeln sich natürlich auch in unserer Musik 
wieder. Erst dadurch, dass wir sie alle mitein-
ander verbinden, bekommen wir unseren ein-
zigartigen Sound. 

Alex: Wie kann man die Musik von Avoid Silence 
bezeichnen?

Mike: Das ist schwierig. Wir haben vom Armage-
ddon-Metal bis Funk-Rock alles im Programm.

Alex: Das hört man auch auf der CD

Mike: Die CD enthält sowohl kraftvolle Rockbal-
laden mit stimmungsvollen Gitarrensoli sowie 
groovige Partysongs als auch Stücke, die eher 
unter Metal einzuordnen sind. „Divebomb“ 

ist außerdem vom Mix her nicht modern ab-
gemischt, sondern eher nach dem Vorbild der 
Band „Rage against the Machine“. Das heißt, 
wir haben viel Wert auf die Dynamik der Laut-
stärkeverhältnisse gelegt. Ruhige Parts sind 
leiser und „auf die Fresse“-Parts lauter. Bei 
heutigen Produktionen wird in der Regel alles 
auf eine Lautstärke gemischt. 

Alex: Mike, auf der Website steht, dass Du nur 
mit Bierkasten neben dem Drum-Set auftrittst, 
stimmt das?

Mike: Jo.

Alex: Sarah, als Sängerin hinter dem Tier ist es 
nicht einfach?

Sarah: Doch das geht schon, obwohl Mike doch 
ziemlich laut Schlagzeug spielt. Wir sind ne 
Rockband und als solche muss es eben kra-
chen.

Na, dann freuen wir uns auf euren Auftritt in 
eurem Wohnzimmer, dem Ungarnplatz.

Henk JR.
Gegen 18:30 Uhr werden Henk 
JR. mit Indie-Popsongs den Un-
garnplatz zum schwelgen brin-
gen. Henk JR. erschafft ein Kon-
glomerat aus Melodien, die sich 
ihren Weg tief ins Herz bahnen, 
Gitarren mal krachig, mal schüch-
tern, mal Endzeit, mal was kost‘ 
die Welt und dementsprechenden 
Rhythmen oder eben nicht.

Smarter Indie-Pop für die großen Mädchen und 
die guten Jungs. Im Gepäck haben sie ihre CD 

Heavy Mellow, die mit 5 Songs bestückt für ei-
nen guten Abend mit rotem Wein und offener 
Balkontür sorgt. > www.henk-o-rama.de

Am 22. Juni bauen wir auch wieder eine 
Bühne am Ungarnplatz auf. Die Firma Ar-
tec von der Jülicher Straße sorgt für Bühne, 
Licht und gewohnt guten Sound.

Mu‘Fab Bands

Ab 17 Uhr geht es rund auf der Bühne! Zuerst wer-
den zwei Schülerbands der Mu‘Fab zeigen, was sie 
im Unterricht gelernt haben und werden Rock- und 
Popsongs spielen. Aus dem Unterricht direkt auf 
die Bühne des Viertelfests. Eine der Bands spielt 
erst seit einem halben Jahr zusammen, die andere 

seit zwei Jahren. Lassen wir uns 
überraschen, was sie drauf‘ haben.

In der Pause werden Sarah und Gylten vom 
Bernd Herff HairShop zeigen, was man alles aus 
Haaren machen kann und Styling-Tipps geben. 
Wer seine Haare mal professionell stylen lassen 
will, ist gerne willkommen - wir machen dann 
auch auf Wunsch ein Bild davon.

Fotokiste

Gute Aufnahmen und  
perfekte Fotoabzüge  
gehören zusammen.
Die Fotokiste hilft bei Aufnahmen und Ab-
zügen.

Gegenlichtaufnahmen sind eine echte Herausfor-
derung für jeden Fotografen und gehören somit 
zu den schwierigsten Motiven überhaupt. Das 
Problem sind die schwierigen Lichtsituationen, da 
sie in unterschiedlichen Ausprägungen vorkom-
men. Die klassische Mehrfeldmessung sowie die 
Blendenautomatik versagen deshalb oft. Gelun-
gene Gegenlichtaufnahmen haben jedoch ihren 
besonderen Reiz und wirken sehr professionell.

Bei Gegenlicht die Spotmessung benutzen: 
Messen Sie einen Bereich mittlerer Helligkeit 
im Bild an. 

Sie können auch die Belichtungskorrektur ver-
wenden. Dabei 1 bis 2 Blenden in den Plusbe-
reich einstellen.

Versuchen Sie Personen oder Gegenstände mit 
einem Aufhellblitz zu beleuchten. Generelll gilt: 
Messen Sie die Belichtung im Schattenbereich 
und fotografieren Sie dann mit diesen Einstel-
lungen. Wichtig ist, nicht direkt das Gegenlicht 
zu messen. Bei den meisten Kameras kann man 
einfach den Auslöser ein wenig gedrückt halten 
und dann in das Licht halten und abdrücken. 
Die Ergebnisse können Sie wie alle anderen Ur-
laubsaufnahmen dann bei der Fortokiste entwi-
ckeln lassen. Das Angebot für 100 Fotoabzüge 
für 20 Euro besteht weiterhin. Viel Vergnügen 
im Urlaub!

Temporäre Gärten  
in der Soers.
18 Künsterler(-gruppen) präsentieren vom 
14. bis 29. Juni 2008 den neu entstanden 
Pferdelandpark in der Soers. 

Der Pferdelandpark ist ein Projekt der EuRegi-
onale 2008 für das Dreiländereck um Aachen, 

wo drei Sprachen aufeinander treffen, soll eine 
neue Gemeinsamkeit geschaffen werden, eine 
länderübergreifende Identität, die eine kräfti-
ge Grundlage in der Kultur und Geschichte der 
Region hat. 

Die Temporären Gärten 2008 wollen Haltungen 
vorstellen, die mit gärtnerischen Interventio-
nen den Wandel der herrschenden Ansichten 
und Nutzungen beleuchten und den „Garten“ 
in die Kulturlandschaft tragen. Dem Ort sol-
len durch die 
Transformation 
in zeitweilige 
Gärten Bilder 
e ingesch r ie -
ben werden, 
die Bewohner 
und Besucher 
in den Diskurs 
e inbeziehen, 
zu veränderter 
Wahrnehmung 
anregen und vielleicht eine Neubewertung ein-
leiten. 

Die Temporären Gärten in Aachen 2008 werden 
mit einem Fest am ersten Wochenende eröffnet 
und von verschiedenen Veranstaltungen beglei-
tet. Der Besuch der Temporären Gärten ist öf-
fentlich und kostenlos.

JÜLICHER STRASSE 44  
52070 AACHEN  
TEL. 0241 - 50 81 58

Alt und Jung zusammen.
Die Kita Passstraße und der Seniorenpark 
Carpe Diem unterschreiben Partnerschafts-
vertrag.

Seit drei Jahren nun gibt es die Zusammenar-
beit zwischen der Kita Passstraße 25 und dem 
Seniorenpark Carpe Diem. Aber erst jetzt wurde 
ein Vertrag aufgesetzt, der die Zusammenarbeit 
forcieren soll. Wir besuchen eine Stunde mit 
Senieoren und Kindern im Seniorenpark an der 
Robensstraße.

Zirka 40 Alte und Junge spielen hier zusammen 
und alle haben Spaß! Erst werden Luftballons in 
der Luft gehalten, dann werden die Luftballons 

zwischen den Köpfen balanciert, bis 
schließlich der Fallschirm ausge-
breitet wird, an dem alle ziehen bis 
der Luftballon kreisen kann.

So stellen sich die Initiatoren der 
Leiter des Seniorenparks, Herr Wül-
ferath und der Leiter der Kita, Herr 
Schuhmann das Zusammenkommen 
der Generationen vor. Alle 14 Tage, 
freitags, trifft sich die Gruppe um 
gemeinsam zu singen, spielen, es-
sen und zu toben, ja auch das ist 
möglich. Mal im Seniorenpark, mal 
in der Kita. Zwischen Alt und Jung 
entwickeln sich Beziehungen, ja so-
gar kleine Freundschaften, die das Verständnis 
füreinnander fördern. Am Anfang war es nicht 
einfach, die Kinder waren teilweise vom Ver-
halten der Senioren irritiert. Aber mittlerweile 
freut man sich aufeinander.

Zu anstehenden Festen wird kreativ gebastelt, 
um die Feste vorzubereiten. Ein Highlight ist 
der St. Martinszug. Dabei ziehen die Senioren, 
Eltern und Kindern von der Kita mit Laternen 

und Pferd zum Seniorenpark und führen die St. 
Martins Geschichte auf und singen Lieder. Dabei 
können auch die nicht mehr so mobilen Senio-
ren teilnehmen und vom Fenster aus dem Abend 
beiwohnen. „Ein wahrhaft magischer Moment. 
Ich habe noch nie so viele Kerzen in den Fens-
ter stehen sehen, wie im letzten Jahr“ so Herr 
Schuhmann. Auch das Neujahrsfrühstück wird 
gemeinsam organisiert und durchgeführt. Mit 
dem Vertrag soll die selbstverständliche Anhö-
rung forciert werden. 

NEUIGKEITEN AUS DEM AACHENER PORTALVIERTELFEST 2008

Grupa da Capoeira 
Schon im letzten Jahr begeisterte uns die 
Grupa da Capoeira mit ihrem brasilianischen 
Kampf-Tanz. Mit viel Rhythmus und Geschick 
sorgen die Trommler und Tänzer für eine atem-
beraubende Darbietung.

Anzeige
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Die Brücke.
Wenn die Alemannia im neuen Stadion 
spielt, steht die jetzige Fußgängerbrücke an 
der falschen Stelle. Was tun? Eine neue soll 
her!

Und was für eine Brücke! Elegant, ein Hingu-
cker! Schließlich empfängt Aachen seine Gäste 
über die Krefelder Str. und nicht mehr über den 
Europaplatz. Da muss ein Wahrzeichen gesetzt 
werden, das nicht nur Fußgänger sicher von der 
einen Seite der Straße zur anderen bringt. Ein 
65 Meter hoher Polygon soll eine geschwungene 
Brücke 4,5 Meter über der Fahrbahn halten. Der 
Polygon soll an die Nadelindustrie erinnern, der 
wir ja auch den Klenkes zu verdanken haben.

Damit hätte die Krefelder Straße endlich den 
Portalcharakter, den diese Straße schon immer 
einnimmt und würde Gäste aus aller Welt wür-
dig empfangen. Pünktlich zur Fertigstellung des 
neuen Stadions soll auch die Brücke stehen, die 
nicht nur die Fans des Fußballs begeistern soll, 
sondern auch Reitturnierbesucher und alle die, 
welche die Krefelder Straße auf Höhe des Fi-
nanzamts überschreiten möchten.

Von der Brücke 
erreicht man 
den neuen Vor-
platz mit He-
cken und Bäu-
men, der auch 
außerhalb des 
Spielbetriebs 
zum verweilen 
einladen soll. 

Natürlich ist so 
ein Vorhaben 
nicht günstig 
- mit 825.000 
Euro wird sie 
veranschlagt. 
Noch disku-
tiert der Rat 
darüber - aber 
das eine Brü-
cke kommen wird, ist so gut wie sicher. 

Das Stadion.
Lange ist dikutiert worden. Jetzt ist der ers-
te Spatenstich erfolgt. Die Alemannia erhält 
ein neues Stadion.

Wir gratulieren. Erst waren es die Kleingärt-
ner, die umziehen mussten, dann Parkplätze, 
die nicht ausreichend waren, aber zum Schluss 
konnte man sich dennoch einigen. Das neue 
Stadion wird kommen. Und wer genügend Geld 
hat, kann eine Anleihe kaufen und so den Neu-
bau unterstützen.

Das Rehmviertel und die 
Jülicher Straße sollen 
Erneuert werden. 
Landes- und Bundesmittel sollen 2009 be-
antragt werden. 
Wie OB Linden sich in einem Zeitungsinter-
view äußert, soll dem Viertel städteplanerisch 
unter die Arme gegriffen werden. So soll der 
Nordbahnhofsvorplatz aufgewertet werden, ein 
Konzept für den Blücherplatz entwickelt, um so 
südamerikanischen Verhältnissen vorzubeugen, 
wo sich die Reichen verbarrrikadieren. Wir blei-
ben am Ball und werden Sie in den kommenden 
Ausgaben umfangreich informieren.

Nachbarschaftsfest.
Die Vineyard Gemeinde lädt ein.
Am 24. August feiert die freikirchliche Gemein-
de rund um die Kirche St. Andreas in der Lie-
bigstraße ein großes Nachbarschaftsfest. Mit 
Open-Air Café, Livemusik und vielfältigen Spie-
leangeboten für Kinder und Jugendliche.
Viele Besucher sind überrascht von der erfri-
schenden Spiritualität und Lebendigkeit unse-
rer zeitgenössischen Gottesdienste, 
die anstelle einer Orgel von zwei 
Bands mit Gitarre, E-Bass, Keyboard, 
Schlagzeug und anderen Soloins-
trumenten gestaltet werden. Kein 
Wunder also, dass der größte Teil 
der Gemeindemitglieder mittlerwei-
le unter vierzig Jahre alt ist - mit 
weiter steigender Tendenz.
www.vineyard-aachen.de

Notrufnummer in Strafsachen
(24 Stunden)  0173. 25 64 50 9

Andreas Fleuster
Rechtsanwalt

zugleich Fachanwalt für Strafrecht
Straf-, Verkehrs- und Mietrecht*

bühnenbau
show event
messebau
installation
dryhire

www.artec-aachen.de

Reiner Wahlen
Litho + Digitaldruck

Jülicher Straße 114
52070 Aachen

Tel. 0241/ 910 82 82
Fax 0241/ 910 82 83

Mobil 0172 / 2413674

www.frwahlen.de
e-mail: info@frwahlen.de

VereinsdruckeDissertationenGeschäftsdruckeGroßformatdruckeFarbdrucke�
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KURZE INFOS AUS DEM AACHENER PORTAL

Meine Klasse – Unsere Welt“ 
an der KGS Passstrasse.
Viele Kinder - viele Nationen - eine Klasse!

An der Grundschule in der Passstrasse treffen 
sich Kinder aus vielen Nationen. Damit jedes 
Kind das Herkunftsland seiner Mitschüler oder 
deren Eltern besser kennen lernen kann, starte-
te in einer 2. Klasse das Projekt „ Meine Klas-
se – Unsere Welt “, gefördert durch die Robert 
Bosch Stiftung GmbH.

Im Rahmen des Projektes stellen die Eltern der 
Kinder ihr Herkunftsland vor. Dazu werden alle 
Sinne gebraucht: Es gibt etwas zum Sehen, zum 
Hören, zum Fühlen, zum Riechen und zum Es-
sen. Bei der letzten Aktion zum Thema Türkei 
zum Beispiel hat eine Mutter für alle Kinder Si-
gara Böregi zubereitet, die mit großer Begeis-
terung gegessen wurden. Alle Eltern verschie-
denster Herkunft bekommen so die Möglichkeit 
aktiv etwas zum Schulleben beizutragen. Bei 
der nächsten Aktion im Juni wird der Kongo 
vorgestellt.

„ IG Hansemann gegründet.
Am 3. April 2008 gründete sich in der Gast-
stätte „Am Hansemann“ die Interessen-
gemeinschaft Hansemann, um dem „Tor zur 
Stadt Aachen“, dem Hansemannplatz, ein 
besonderes Bild zu geben.

Die Gründungsmitglieder sind:

Gisela Mertens, Gaststätte „Bit am Hansemann“, 
Martina Güldenberg, Braustube „Kölntor“, Ev-
genia Feisis, Taverne Alexander, Discothek Kö-
nigskeller, Ottavio Marcias, „Klimbim“, Tutta 
Italia, Restaurant, Marcel Groen, Restaurant 
„One & Only“, Alice Foerster, Anwohnerin, Ger-
da Forsch-Fücker, Bezirksvertretungsmitglied 
Aachen-Mitte

Die IG bezweckt die Verschönerung und Sau-
berhaltung des Platzes, der den Namen des 
bekannten Bankiers und Kaufmanns David Han-
semann – geb. im Juli 1790 -  trägt. Der Han-
semannplatz trug vorher den Namen „Aachener 
Kölntorplatz“ und wurde 1884 umbenannt. 
1888 wurde das vom Bildhauer Heinz Hoffmeis-
ter errichtete Denkmal eingeweiht, das bis heu-
te noch erhalten ist.

Ziel der Interessengemeinschaft ist u.a.

- dieses Denkmal auf den Vorplatz stellen zu 
lassen

- den Platz sauber zu halten

- das „Tor zur Stadt Aachen“ attraktiv zu ma-
chen (Blumenkübel etc.)

Mitglieder der Interessengemeinschaft können 
Personen und Organisationen des privaten und 
öffentlichen Rechts werden. Wir freuen uns 
über jeden, der unserer Interessengemeinschaft 
beitreten möchte. Mitgliedsbeiträge werden 

nicht erhoben, über Spenden würden wir uns 
sehr freuen.

Als Kontakt- und Koordinationsstelle hat sich 
Frau Gerda Forsch-Fücker bereit erklärt, um 
Dienstleistungen, Sekretariatsarbeiten und Kor-
respondenz für die IG durchzuführen. Sie steht 
außerdem als Ansprechpartner für Mitglieder 
und Sprecher der IG zur Verfügung. 

Tel. 0241-1570148 oder 0152-29230821.
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Scharf / Unscharf
Sigrid von Lintig noch bis Mitte September 
zu sehen

Die diesjährige Ausstellung bei der regio iT aa-
chen ist den Arbeiten der Aachener Künstlerin 
Sigrid von Lintig gewidmet. Die Ausstellung mit 
dem Titel „Scharf / Unscharf“ ist vom 18. April 
bis 15. September 2008 in den Geschäftsräu-
men der regio iT zu sehen. 

Das Oeuvre von Sigrid von Lintig zeigt mit 
Schärfe und Unschärfe die Grenzen mensch-
licher Wahrnehmung. Mit „Scharf / Unscharf“ 
beschreibt Sigrid von Lintig zwei Schauplät-
ze gleichermaßen: Die für das Auge greifbare 
Außenwelt und ihre Innenwelt als Künstlerin. 
Dabei zeugen ihre Kompositionen von Erfinder-
freude und Emotionalität.

Diese doppelte Sicht auf die Dinge ist auch der 
regio iT nicht fremd. Um als IT-Dienstleister 
Prozesse modellieren, Mensch und Maschine 
über technische und räumliche Grenzen hinweg 
vernetzen oder Systemlandschaften errichten 
zu können, müssen alle Verhältnisse betrachtet 

werden. Verbindendes ebenso wie Disharmoni-
en. Isoliert und im Zusammenspiel. Fokussiert 
auf die Oberfläche, aber das dahinter Liegende 
auch kleinstteilig. 

Mit Schärfe und Unschärfe fordert von Lintig die 
Sinneseindrücke des Betrachters heraus. Und 
verwandelt sie. Das kann verwirren. Auf solche 
kreativen Denkanstöße freut man sich bei der 
regio iT, die bereits im dritten Jahr Künstler in 
der Region fördert. Auch dieses Ausstellungs-
projekt wurde wieder gemeinsam mit der Gale-
rie ARTCO umgesetzt.

Die Ausstellung steht allen Interessierten bis 
zum 15. September 2008 zu den Geschäftszei-
ten der regio iT offen. Im IT-Zentrum, Lom-
bardenstr. 24, 52070 Aachen. Um telefonische 
Anmeldung wird ausdrücklich gebeten unter: 
(0241) 413 59 - 0.

Sigrid von Lintig, Künstlerin, Dieter Rehfeld, Geschäftsfüh-
rer der regio iT aachen. Joachim Melchers, Geschäftsfüher 
der ARTCO

mischen possible
Stephanie und Beatrice Wiegand

www.senioren-park.de
aachen@senioren-park.de

Vernissage am 17. Mai 2008, 16.00 Uhr
Cafe-Restaurant Vier Jahreszeiten im Senioren-Park carpe diem.

Die Ausstellung ist zu sehen vom 17. Mai bis 29. Juli 2008

Robensstraße 19-21 • 52070 Aachen (am Stadtgarten)
Tel.: 02 41 / 515 41 -450 • Fax: 02 41 / 515 41 -250

...mehr als nu
r Pflege!

Vernissage08.xp:Din A2  23.04.2008  15:05 Uhr  Seite 1

Mischen 
possible
Im Senioen Park Carpe 
Diem sind Fotoarbei-
ten der Fotografin Ste-
phanie Wiegand aus 
München und Zeich-
nungen ihrer Schwes-

ter Beatrice Wiegand aus Aachen bis zum 29.07. 
zu sehen. Die jungen Künstlerinnen vermischen 
verschiedene Blickpunkte und Betrachtungsweisen 

in ihren Arbeiten und ermöglichen dem Betrachter 
damit unerwartete Entdeckungen.

 

NAK
Jimmy Robert / Fergus Feehily
11. Mai – 06. Juli 2008

Performance Jimmy Robert und Katalogpräsen-
tation Robert / Feehily: 06. Juli, 20 Uhr
Führung: 8. Juni, 15 Uhr
 

EUROVISION zeigt Tobias Danke und Thomas 
Mohren / Jahresgaben 2008
20. Juli – 31. September 2008
Künstlergespräch: 19. Juli, 19 Uhr
Führungen: 10. und 31. August, 15 Uhr
 

Lange Nacht der Aachener Museen
23. August 2008

KUNST IM AACHENER PORTAL

LUDWIG FORUM

Double Wall Projects No 4 – Dan Perjovschi: 
Recession

Der rumänische Künstler 
Dan Perjovschi (*1961) 
gehört seit vielen Jah-
ren zu den gefragtesten 
Zeichnern des internati-

onalen Kunstgeschehens und trat insbesondere 
mit raumbezogenen Gestaltungen von Wänden, 
Decken und Böden, unter anderem bei der Bien-
nale in Venedig, im Museum of Modern Art New 
York oder in der Kunsthalle Basel hervor. Im 
Rahmen des Double-Wall-Projects wird er nun 
die beiden größten gegenüberliegenden Wand-
flächen des Ludwig Forums für Internationale 
Kunst in Aachen mit einem piktogrammatischen 
Verweissystem überziehen, das während seiner 
vierzehntägigen Anwesenheit vor Ort entsteht. 
In präzisen und ironisch reflektierten Abbrevi-
aturen des Zeitgeists wird er sich Themen der 
Globalisierung, des Konsums, der Mode und der 
Kunstdiskurse widmen und daraus eine überbor-
dende Fülle von Zeichen und Bilderzählungen 
gewinnen. 
bis 26.04.09

across the borders
Hinter der Ausstel-
lung “across the 
borders”, die vom 
11. Juni bis zum 
24. August in Aa-
chen im Rahmen der 
EuRegionalen 2008 
als sparten- und 
grenzüberschreiten-
des Kulturfestival 
entlang der Route 
Charlemagne zu se-
hen sein wird, verbirgt sich ein faszinierendes 
Crossover-Projekt, das auf neuartige und spie-

lerische Weise die Bereiche 
der Bildenden Kunst und der 
Musik verbindet. „Globales 
Bewusstsein“, „künstleri-
sche Identität und Integ-
rität“ sowie „Grenzgänger-
tum“ in geographischem 
wie künstlerischem Sinn bil-
den dabei den thematischen 
Rahmen.
Bereits im Sommer 1991 entstand in den Real 
World Studios die CD „Big Blue Ball“ als Er-
gebnis einer einzigartigen, mehrwöchigen und 
multikulturellen Aufnahmesession zwischen 
afrikanischen, südamerikanischen, asiatischen 
und westlichen Künstlern mit Aufnahmen von 
Peter Gabriel, Karl Wallinger, Papa Wemba, Si-
nead O’Connor, Joseph Arthur und anderen.
11. Juni bis August 2008

Echolot
„Echolot“ ist eine 
Ausstellung im Lud-
wig Forum, in deren 
Vorfeld junge kreati-
ve Kräfte der Kunst-
fakultäten aus Aa-
chen und Umgebung 
zu einem künstle-
rischen Streifzug 

durch Aachens Norden eingeladen wurden. Im 
Mittelpunkt ihrer Auseinandersetzung steht die 
Soers, die sich durch ihre Bedeutungsvielfalt 
und ihre facettenreiche Funktion als Naherho-
lungs- und Landschaftsschutzgebiet, aber auch 
als Agrarland und frühzeitig industriell genutz-
te Fläche als besonders reizvoll erwies. Die 
Fotos, Installationen, Grafiken und Videos, die 
den Kultur- und Natur-Raum der Soers künst-
lerisch reflektieren, werden in der Ausstellung 
gemeinsam mit themenverwandten Werken der 
Sammlung Ludwig in Szene gesetzt.
21.06. bis 24.8.08, Eröffnung 20.06.08, 20 Uhr

Andreas Magdanz: Vogelsang
Spätestens mit der Eröffnung des Nationalparks 
Eifel ist das militärisch genutzte Areal Vogel-
sang bundesweit in den Fokus der Öffentlich-
keit gerückt. Mit der zivilen Umnutzung ab 
2006 wird ein Großteil der historischen Spuren 
zwangsweise beseitigt werden. Ziel des Projekts 
VOGELSANG des Aachener Künstlers Andreas 
Magdanz ist eine umfassende Bilddokumenta-
tion des Camp Vogelsang unter den Aspekten 
Natur, Architektur und Militär mit dem Medium 
der Großformatfotografie.
12.07.-24.08.08, Eröffnung 11.07.08, 20.00 Uhr

Sommerferien 2008
Entdecke Kunst und Künstler
Die vielen Kunstwerke im Ludwig Forum erzäh-
len Geschichten und verbergen Geheimnisse, die 
wir lüften wollen. Wir begegnen bei unserem 
Rundgang Kunstwerken, die beispielsweise mit 
Acrylfarben gemalt sind, Fotografien, Skulptu-
ren aus Holz, Gips und Stein. Außerdem öffnen 
wir verschlossene Museumstüren, z.B. die vom 
Depot, und erkunden, was sich dahinter ver-
birgt. Im Anschluss an unsere Entdeckungsreise 
durch das Museum gestalten wir selber in der 
Werkstatt, mit unterschiedlichen Materialien 
und in verschiedenen Techniken, eigene Kunst-
werke.  Am letzten Tag beschäftigen wir uns mit 
„Eat-Art“. Kann man Kunst essen?
Di 01.07. bis Fr 04.07.08 jeweils 13 bis 17 Uhr
Kurs über vier Tage für Kinder ab 7 Jahren
Leitung: Hildegard Büchner

Natur-Kunst-Raum
Wir betrachten die Kunstwerke im Skulpturen-
garten und erschaffen dort ein Gemeinschafts-
kunstwerk.
In der Werkstatt werden wir beispielsweise mit Na-
turmaterialien wie Stöcken, Steinen und Erde  expe-
rimentieren und kleine Skulpturen anfertigen.
Di 05.08. bis Fr 08.0808 jeweils 13 bis 17 Uhr
Kurs über vier Tage für Kinder ab 8 Jahren
Leitung: Julia Magr
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Energie für die Zukunft
Wer im Markt eine gute Position einnehmen will, muss auch mal gegen 
den Strom schwimmen. Mit neuen Ideen und neuen Konzepten. 
Für mehr Unabhängigkeit und eine zukunftsfähige Energieversorgung. 

Offen für neue Wege

STAWAG. Gut für Sie. Gut für Aachen.

www.stawag.de

Jülicher Str. 114
52070 Aachen

nonplusultra.org
Telefon 0241. 189 41 20

Möchten Sie im  
Viertelmagazin werben?

Rufen Sie uns an!*

*Zahlen Sie niemals eine Anzeige in Bar - Sie erhalten eine 
Rechnung von uns! Buchen Sie nur bei Herrn Samsz!

KOMMUNIKATION&WERBUNG

THEATER IM AACHNER PORTAL

Ph
ot

os
 „

Lo
ve

 L
et

te
rs

“:
 L

ud
w

ig
 M

ol
l

„A
uf

 d
em

 L
an

d“
: M

ar
ija

na
 A

nt
ic

THEATER K an der Bastei

Love Letters
Von A. R. Gurney
Als er Melissa das 
1. Mal sah, fand 
er sie sähe aus 
wie eine verlore-
ne Prinzessin. Da 
waren sie sieben 
Jahre alt und fin-
gen an sich Brief-
chen zuzustecken. 
Jahre später – aus 
den Zettelchen sind längst Briefe und Postkar-
ten geworden – zeichnet sie ihm einen Tanzbä-
ren: „Andy, das bist du. Manchmal. Genau so.“ 
Obwohl sie unterschiedlicher nicht sein könn-
ten, entwickelt sich zwischen den beiden eine 
tiefe Freundschaft. Auf ihrem Lebensweg, auf 
dem sie mehr stolpert als geht, versucht sich 
die rebellische Melissa als Malerin und heiratet, 
beides scheitert. Umgekehrt Andrew, der nach 
einer Bilderbuchkarriere als Jurist und braver 
Familienvater schließlich Senator wird.
LOVE LETTERS, ein Stück in Briefen, in denen 
vieles unausgesprochen bleibt und doch alles 
gesagt wird.
Mit: Beate Lohse und Stéfan Horn
Termine und Anfangszeiten: Fr. 06. Juni 20 Uhr, 
Sa. 07. Juni 18 Uhr !! 

AUF DEN SPUREN VON MAX UND 
MORITZ und IRRLICHTER
Zwei Werkschauen der  TheaterKlique	
Eine Kooperation von Theater K und Creative
Jugendliche zwischen 12 – 16 Jahren zeigen 
ihre selbstentwickelten Stücke: 
Zum 100. Todestag von Wilhelm Busch entwi-
ckelte die TheaterKlique Starter auf den Spu-
ren von Max & Moritz eine eigene Version der 
Streiche.
Die sieben Mädchen der Theaterklique Advanced 
präsentieren eine theatrale Collage: 7 Mädchen 

vom Gericht dazu verurteilt, ein halbes Jahr in 
einer Ver-Besserungsanstalt zu verbringen. 
„Manchmal wachst du auf
und weißt nicht, wer du bist.
Manchmal wachst du auf
und hast Angst vor dem, was du einmal sein 

wirst ...“
Leitung: Nicol Yvonne Wolf & Eva Weissenböck
Theaterklique Advanced : Fr. 13. / Sa. 14. Juni  
um 19:00 Uhr, So. 15. Juni um 19:00 Uhr

Zur Heimat erkor ich mir die Liebe 
– oder – Gestern warst du noch Herr Schmidt 
für mich
Mascha Kaléko – Eine akustische Reise durch 
ihre Gedanken, ihr Leben und ihre Lieben.

100 und 1. Geburts-
tag und immer noch 
aktuell:

Mascha Kalé-
ko – ihre Gedan-
ken, ihr Leben, 
ihre Lieben -
all das und mehr in ihren Gedichten;
wenige, aber feine Chansons, ihre Worte in Mu-
sik
„...laßt uns ohne viel Geschrei dem nächsten 
Jubeltag entgegen gehen ... “
 „ ... das erste Leben ist die Skizze nur. Nun 
kommt die Reinschrift und die Korrektur.“
Stimme: Petra Welteroth
Klavier: Stefan Michalke

www.petra-welteroth.de
Beginn jeweils Sa. 07. Juni 18 Uhr !!, So. 08. 
Juni 21:30 Uhr !!

Auf dem Land
von Martin Crimp
Inszenierung: Wolfgang Franßen
Richard, ein Arzt, ist mit seiner Frau Corinne 
vor kurzem von der Stadt aufs Land gezogen. 
Vor allem wegen der Kinder, denkt Corinne. Ei-
nes Abends aber steht Richard in der Tür ihres 
abgeschiedenen Hauses, auf seinen Armen eine 
bewusstlose junge Frau. Am Straßenrand habe 
er sie entdeckt und aus ärztlicher Beistands-
pflicht mitgenommen. Oder ist die junge Frau 
seine Geliebte und der wahre Grund für den Um-
zug aufs Land ein Ausweichmanöver? 
Jetzt befinden sich die drei  in einem gefährli-
chen Beziehungsgespinst…
Es spielen : Janine Balduin, Annette Schmidt, 
Jochen Deuticke
Premiere: Fr. 15.August

Monolog
Das Flaubert-Zitat „Sie 
rächt sich durch den 
Monolog“ inspirierte 
Simone de Beauvoir 
zu dem Stück „Mo-
nolog“, dem Portrait 
einer Frau. Simone de 
Beauvoir über ihren 
„Monolog“:
 „Glückliche Menschen haben keine Geschichte. 
Erst in der Zerrüttung, in der Trauer, wenn man 
sich gebrochen fühlt, wenn man merkt, dass 
man sich selbst entgleitet, hat man das Bedürf-
nis, von sich selbst zu erzählen. 
Die weltbekannte Feministin und Philosophin 
wäre dieses Jahr 100 Jahre alt geworden. Das 
Theater K nimmt dies zum Anlass in einer ex-
perimentellen Lesung den „Monolog“ in einer 
kaleidoskopartigen Brechung aufzufächern.
Mit Mona Creutzer, Barbara Portsteffen und Eva 
Weissenbock.
Termin: So. 17. August 18 Uhr !!

DAS DA THEATER
Open-Air-Aufführungen im Innenhof der Burg 
Frankenberg
Seit 17 Jahren zeigt das DAS DA Theater alljähr-
lich im Sommer Klassiker der Theaterliteratur im 
romantischen Innenhof der Burg Frankenberg.
In diesem Jahr gibt es ein Wiedersehen mit 
einem der großen Werke von William Shakes-
peare:
 

Ein Sommernachtstraum
Die Vorstellungen finden vom 19. Juni bis 03. 
August 2008 täglich außer montags statt, Be-
ginn: 21 Uhr.
Die unheimliche Macht der ersten Liebe erfahren 
vier Freunde in Shakespeares charmanter Komö-
die: Zwei Männer lieben Hermia, den einen will 

sie und den anderen soll sie heiraten. Sie flieht 
mit ihrem Liebsten Lysander, ihr verschmähter 
Verehrer Demetrius hinterher, dicht gefolgt von 
dessen unglücklicher Verehrerin Helena. Keiner 
liebt Helena – doch das wird sich im Laufe der 
Nacht noch ändern. Die vier erleben einen Alp-
traum, in dem sie nicht lange allein bleiben: 
Elfen und Trolle kreuzen ihren Weg, verwun-
schene Esel und die verzauberte Elfenkönigin 
Titania zeigen ihnen die Abgründe der Liebe. 
Der Herrscher des Elfenreiches Oberon und sein 
Diener Puck treiben ihr Spiel mit allen und am 
nächsten Morgen weiß niemand mehr, was ge-
schehen ist.
Die Liebe bei Shakespeare: Ein Spiel des Zufalls, 
der Einbildung und der Illusion.
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Mu'Fab
City Pub
La Cabane
St. Elisabeth
Markisen Hesse
KOT St. Elisabeth
Galerie Freitag 18:30
Bunker Scheibenstraße
Seniorenpark Carpe Diem
Abenteuerspielplatz
Kirschbäumchen
Kapuzinerhäuschen
Beerdigungsinstitut
Radermacher
Temporäre Gärten
Am Hansemann
Ludwig Forum
Gala Bömeke
Tanzraum
Kölntor
NAK

VOSSBÜRO
TechnikGmbH

powered by

Beerdigungsinstitut

2 MU’FAB BANDS AVOID SILENCE
HENK JR.


